
Kreis-Blatt
für den Kreis Gr. Werder

Bezugspreis monatlich f.50 Danziger Gulden.

Nr. 35 Neuteich, den 27. Auqust 1924
Bekanntmachungen des Land rat Samtes 

und des Kreisausschusses.

Z wer soll sparen? Jedermann. Z

M was soll man sparen? Such die kleinsten H 
R vetrSge. Z
V wo soll man sparen? Sei der Ureisspar- D 
j kaffe. z

Nr. ------------------

Volkszählung.
Auf Grund des Gesetzes vom s5. August und 

der Verordnung vom 20. August sy2H über die Vor­
nahme einer Volkszählung am 5August fy2H (G. Bl. 
S. 539 und 3H s) findet am 3t. August d. Js. eine 
Volkszählung statt.

Die Durchführung der Zählung geschieht in folgen­
der Weise:

Zu zählen sind sämtliche in der Nach» vom 30.
zum 3 s. 8. in der betreffenden Gemeinde anwesenden 
Personen, ebenso alle Personen, die, ohne in diesem 
Zeitpunkte im Zählgebiete anwesend zu sein, im Ge­
biete der Freien Stadt Danzig ihren Wohnsitz haben.

2. Lrhebungsbehörden sind die Magistrate und die Her­
ren Guts- und Gemeindevorsteher.

3. Die Erhebungsbehörden stellen den Hauseigentümern 
oder deren Vertretern die Haushaltungslisten bis spä­
testens den 30. d. Mts. zu. Wer bis dahin noch 
keine Listen erhalten hat, muß sie bei der Gemeinde­
behörde selbst abholen.

H. Die Hauseigentümer geben die Listen an die Haus- 
haltungsvorstände. Diese füllen sie aus und liefern sie 
bis spätestens den s. September mittags an den Haus­
eigentümer wieder ab.

Wo kein Haushaltungsvorstand oder Vertreter an« 
wesend ist, muß die Ausfüllung von dem Hauseigen­
tümer erfolgen.

5. Die Hauseigentümer prüfen die Listen auf Vollständig­
keit und Richtigkeit und halten Sie zur Abholung 
durch die Zähler vom 2. September mittags ab bereit.

6. Falls die Haushaltungslisten bis zum 5. September 
nicht abaeholt sind, müssen sie sofort der Gemeinde­
behörde überbracht werden.

7. Die Zähler stellen auf Grund der Haushaltungslisten 
die Zählerlisten auf.

8. Die Einreichung der Haushaltungslisten und der 
Iählerlisten hat sodann bis spätestens den 7 
September durch die Gemeindebehörden hierher 
M erfolgen

Wer die auf Grund des Gesetzes vom s5. August 
an ihn gerichteten Fragen wissentlich wahrheits- 

widrig beantwortet oder diejenigen Angaben zu machen 

verweigert, welche ihm nach dem eben erwähnten 
Gesetze und der hierzu erlassenen Ausführung svor- 
schriflen obliegen, wird mit Geldstrafe bis zu ein­
tausend Gulden bestraft.

Die Drtsbehörden, die ich im übrigen auf meine 
Rundverfügung vom 23. d. Mts. — Nr. 3^67 L. — 
und die damit gleichzeitig übersandten Formulare für 
die Zählung verweise, ersuche ich, vorstehendes orts­
üblich bekanntzumachen.
Tiegenhof, den 23. August s92H.

Der Landrat.
Nr. 2. -----------------
Versorgung der Schulen mit Brennmaterial.

Um zu verhüten, daß im kommenden Winterhalbjahr wieder 
Schulen infolge Mangels an Heizmaterial geschloffen werden, ersuche 
ich die Herren Gemeindevorsteher, die den Schulkassen durch den 
Haushaltsanschlag zugebilligten Mittel sogleich zu LLber?mei- 
sen, damit die Schulvorstände in der Lage sind, rechtzeitig Heizma­
terial zu beschaffen.

Tiegenhof, den 22. August 1924.
Der Landrat.

Nr. 3. ------------------
Erinnerung betr. Lohnsummensteuer für Juli.

Die Herren Ortsvorsteher von
Allmünsterberg, Altendorf, Barendt, Beiershorst, Blvmstein, Brüske, 
Dammfelde, Fürstenau, Fürstenwerder, Grenzdorf B, Herrenhagen, 
Irrgang, Iankendorf, Jungfer, Kaminke, Keitlau, Kunzendorf, 
Lakendorf, Gr. Lesewitz, Kl. Lesewitz, Leske, Kl. Lichtenau, Ließau, 
Lindenau, Mielenz, Mierau, Gr. Montan, Kl. Mausdorf, Kl. 
Mausdorferweide, Montauerforst, Neukirch, Neustädterwald, Neu- 
teichsdorf, Niedau, Orlofferfelde, palschau, pietzkendorf, pordenau, 
prangenau, Reinland, Adl. Renkau, Schadwalde, Schönau, 
Schöneberg, Schönhorst, Schönsee, Stadtfelde, Stobbendorf, Tiegen- 
hagen, Tiegenort, Trampenau, Trappenfelde, vierzehnhuben, 
Vogtei, warnau und Wernersdorf

werden unter Bezugnahme auf meine Kreisblattverfügung vom 4. 
d. Mts. (Kreisblatt Nr. 32) nochmals um Zahlung der Lohnsum­
mensteuer für den Monat Juli nunmehr? bestimmt bis zum 
1. September? ersucht

Das Verzeichnis der Lohnsummensteuer ist ebenfalls binnen 
dieser Frist hierher einzureichen.

Tiegenhof, den 23. August 1924.
Der Vorsitzende des Areisausschusses 

des Areises Gr. Werder.
Nr. q. -----------------
Zahlung der landw. verussgenossenschafts- 

beiträge.
Die säumigen Vrtsbehörden werden mit Bezug auf meine Kreis- 

blattoerfügung vom ^5. g. d. )s. (Kreisblatt Nr. 34) nochmals um 
Einsendung der bereits am 20. d. Mts. fällig gewesenen 
Beiträge zur landw. Becufsgenossenschaft nunmehr bestimmt 
bis znm 5. 0. d. Js. ersucht, andernfalls unverzüglich zwangs­
weise Beitreibung erfolgen muß.

Tiegenhof, den 25. August 1924.
Der Vorsitzende des Areisausschusses.

Nr. 5s. -----------------
Untersuchungstermines.wandergewerbepferde.

Für die Untersuchung der im Wandergewerbe benutzten Pferde 
habe ich für den Monat September? die nachstehenden Termine 
festgesetzt:
1. Tiegenhof: Montag, den 1 September? nor?m 0 

Uhr? vor der Wohnung des Herrn Regierungs­
und Veterinärrats,

2. Simonsdor?f: Montag, den 8. September? mittags 
1 Uhr? vor dem Bahnhof,

3. Nenteich : Lr?eitag, den 20. September? mittags 
1230 Uhr? vor dem Hotel Deutsches Haus.
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die Untersuchungen erfolgen in dem Termin unentgeltlich. 
Außerhalb des Termins sind gebühren zu entrichten.

Die Vrtsbehörden ersuche ich um ortsübliche Bekanntgabe. 
Tiegenhos, den 22. August 1924.

Der Landrat.
Nr. 5. ------------------

UngeziefervertUgung.
Zur Bedienung der verminalapparate, die sich bei den Desin­

fektoren Wessolek-Tiegenhof und Iäschke-Kalthof befinden, ist eine 
neue größere Sendung verminal jetzt eingetroffen.

Anmeldungen zur Ausführung von Verminalvergasungen neh­
men die genannten Desinfektoren unmittelbar entgegen.

verminal eignet sich zur Vertilgung jeglichen Ungeziefers, ins­
besondere von Wanzen und Läusen. Seine Verwendung hat auch im 
diesseitigen Kreise ausgezeichnete Erfolge ergeben.

Die Benutzung der Apparate sowie das verminal werden 
unentgeltlich gestellt. Die Desinfektoren erhalten für ihre Arbeit die 
ihnen zustehenden Gebühren.

Die Desinfektoren Menhold-Schöneberg und wohlgemuth- 
Schadwalde werden in der nächsten Zeit gleichfalls mit verminal- 
apparaten ausgerüstet werden.

Tiegenhof, den 25. August 1924.
Der Landrat

Nr. 6. ------------------

Bezahlung der Eisenbahnfahrkarten.
Im Danziger-polnischen Eisenbahnverkehr find die Fahrpreise 

in polnischer Währung errechnet. Sie können auch in dieser 
Währung bezahlt werden. Es ist jedoch jedem freigestellt, anch in 
Gulden zu zahlen. Die Umrechnung erfolgt nicht nach dem Tages­
kurs, sondern nach einem von der Staatsbahndirektion der Fahr­
kartenausgaben aufgegebenen Kurse. Die Staatsbahndirektion hat 
den Grundsatz, mit Berücksichtigung von Bankspesen den Kurs der 
Zloty bis zu 2 Punkten über Börsenkurs festzusetzen. Zum Beginn 
jeder neuen Abrechnungsperiode, die sich z. Zt mit dem Kalender- 
monat deckt, wird der Kurs reguliert; so ist er am t- August neu 
festgesetzt auf 4 Zloty — l,;0 Gulden. Innerhalb der einzelnen 
Abrechnungsperioden wird eine Neufestsetzung nur dann vorgenom­
men, wenn die Abweichung gegenüber dem tatsächlichen Kurse sich 
auf mehr als vier Punkte einstellt.

Dieses Verfahren ist geboten durch die Rücksicht auf die Rech­
nungslegung der Fahrkartenausgaben. Diese würde außerordentlich 
erschwert werden, wenn der Umrechnungskurs ständig wechselte.

Das Publikum wird nicht geschädigt, wenigstens nicht auf dem 
vorwiegend in Betracht kommenden Hauptbahnhof Danzig, da die 
dort vorhandene amtliche Wechselstube der Lisenbahnverwaltung stets 
zu einem Kurse umwechselt, der um 2 Punkte vom Tageskurse ab- 
weicht. Die Fahrkartenausgaben machen im übrigen die Reisenden 
aufmerksam, am wechselschalter zu wechseln, sofern dies sür den 
Reisenden günstiger ist.

Tiegenhof, den 22. August 4924-
Der Landrat.

Nr. 7. ------------------
Rauchverbot.

Aus den Kreiselt der Landwirtschaft und der Feuerversicherungs­
anstalten wird darüber Klage geführt, daß sich in landwirtschaftlichen 
Bezirken die Brände erheblich vermehrt haben. Es ist beobachtet 
worden, daß die Landbewohner das R«rrchVovl»ot in den mit 
Lrnteerzeugnissen gefüllten Räumen weniger als früher beachten, daß 
sich aber auch Fremde, die jetzt häufiger zum warenankauf land­
wirtschaftliche Betriebe aufsuchen, beim Rauchen nicht immer die 
erforderliche Zurückhaltung auferlegen.

Andererseits erfordert die gegenwärtige Lage in besonderem 
Maße, daß alles vermieden wird, was eine "Vernichtung der Nahrungs­
mittel oder sonstigen Sachwerte zur Folge hat.

Ich nehme daher Veranlassung besonders auf den tz ZL8 des 
Reichsstrafgesetzbuches hinzuweisen, nach welchem fahrlässiges Rauchen 
und die Uebertretung sonstiger Feuerverhütungsvorschriften harte 
Strafen nach sich ziehen-

Tiegenhof, den 22. August ^924.
Der Landrat.

Nr. 8. ------------------
Bekanntmachung

Der Plan über die Errichtung einer unterirdischen Telegraphen­
linie an der Kreisstraße Tiegenort-Fischerbabke und durch die von 
dieser gekreuzte Elbinger und Königsberger Weichsel liegt bei dem 
Postamt in Tiegenhof (Freie Stadt Danzig) vom (Datum des Kreis­
blatts) ab 4 Wochen aus.

Danzig, den 14- August 4924.
Post- uird Telegraph*,iVSvio<rltrriis Lveie St«röt 

Danzig..
veröffentlicht!
Tiegenhof, den 2^. August 4924.

Der Landrat.

Nr. 9.
Steueranteilen der Gemeinden.

von der Freistadtsteuerkaffe sind als Restzahlung auf die Umsatz­
steuer für April bis Juni 4924 die in Spalte 5 der nachstehenden 
Nachweisung angegebenen Beträge überwiesen worden. Die Beträge 
sind in der aus den Spalten 6 und 7 ersichtlichen Höhe auf Kreis­
steuern verrechnet bezw. auf Gemeindekonto überwiesen.

Lf
d.

 Nr
.

Gemeinde Betrag

Ein- 
be- 

hal- 
tener 
Be­
trag

Ueber- 
wiesener 
Betrag

Auf 
Kreis- 
steuern 

ver- 
rechnet

Auf Ge­
meinde­

konto 
über­
wiesen

0 ! s ! 6 ! 0 !p

l 2. 5. 4- 5. 6. 7.

I Altebabke 55 02 55 02 55 02
2 Altenau 13 85 13 85 13 85
3 Altendorf 10 17 10 17 10 17
4 Altmünsterberg 39 82 39 82 39 82
5 Altweichsel 14 26 14 26 14 26
6 Barenhof 32 04 32 04 32 04
7 Bärwalde 24 83 24 83 24 83
8 Barendt 38 46 38 46 38 46
9 Beiershorst 29 68 29 68 29 68

10 Biesterfelde 42 42 42 42 42 42
11 Blumstein 142 87 142 87 33 33 109 54
12 Bröske 24 31 24 31 24 31
13 Brodsack 32 49 32 49 32 49
14 Brunau 30 93 30 93 30 93
15 Damerau 29 64 29 64 29 64
16 Dammfelde 30 27 30 27 30 27
17 Eichwalde 56 99 56 99 56 99
18 Einlage 204 08 204 08 97 25 106 83
19 Fürstenau 52 44 52 44 52 44
20 Fürstenwerder 52 15 52 15 37 15 15
21 Gnojau 21 87 21 87 21 87
22 Grenzdorf A 21 89 21 89 21 89
23 Grenzdorf B 39 81 39 81 39 81
24 Halbstadt 20 01 20 01 20 01
25 Herrenhagen 27 60 27 60 27 60
26 Heubuden 43 15 43 15 43 15
27 Holm 11 72 11 72 11 72
28 Irrgang 20 62 20 62
29 Jungfer 75 31 75 31 75 31
30 Kalteherberge 25 17 25 17 25 17
31 Kaminke 9 74 9 74 3 70 6 04
32 Kalthof 299 66 299 66 299 66
33 Keitlau 1 32 1 32 1 32
34 Krebsfelde 29 37 29 37 29 37
35 Küchwerder 9 01 9 01 9 01
36 Kunzendorf 65 28 65 28 65 28
37 Ladekopp 48 46 48 46 48 46
38 Lakendorf 36 95 36 95 36 95
39 Gr. Lesewitz 73 71 73 71 73 71
40 Kl. Lesewitz 29 16 29 16 29 16
41 Leske 19 27 19 27 19 27
42 Gr. Lichtenau 196 74 196 74 77 74 119
43 Kl. Lichtenau 65 37 65 37 12 79 52 58
44 Lindenau 70 55 70 55 70 55
45 Ließau 148 55 148 55 148 55
46 Lupushorst '37 11 37 11 37 11
47 Marienau 34 70 34 70 34 70
48 Gr. Mausdorf 30 24 30 24 30 24
49 Kl. Mausdorf 54 39 54 39 54 39
50 Kl. Mausdorferw. 11 49 11 49 11 49
51 Mielenz 25 39 25 39 25 39
52 Mierau 6 22 6 22 6 22
53 Gr. Montan 19 03 19 03 19 03
54 Kl. Montau 36 78 36 78 36 78
55 Neudorf 12 70 12 70 12 70
56 Neulanghorst 4 83 4 83 4 83
57 Neunhuben 4 95 4 95 4 95
58 Neumünsterberg 224 83 224 83 224 83
59 Neustädterwald 31 86 31 86 31 86
60 Neuteichsdorf 21 93 21 93 21 93
61 Neuteicherhinterfeld 58 58 58
62 Neuteicherwalde 19 90 19 9V 19 90
63 Neukirch 9 72 9 72 9 72
64 Niedau 8 49 8 49 8 49
65 Orloff 33 27 33 27 33 27
66 Orlofferfelde 8 85 8 85 8 85
67 palschau 20 59 20 59 20 59
68 Parschau 3 45 3 45 3 45

.69 Petershagen 157 02 157 02 157 02
70 Pieckel 37 25 37 25 37 25
71 pietzkendorf 4 49 4 49 4 49



- UZ -

Kopf wie vor.

72 platenhof 160 08 160 08 160 08
73 pletzendorf 4 26 4 26 4 26
74 pordenau 36 22 36 22 36 22
75 Prangenau 19 38 19 38 19 38
76 Rehwalde 7 71 7 71 7 71
77 Reimerswalde 29 10 29 10 29 10
78 Reinland 40 54 40 54 40 54
79 Rückenau 34 87 34 87
80 5chadwalde 16 63 16 63 16 63
81 5charpau 6 92 6 92 6 92
82 5tadtfelde 69 69 69
83 5chöneberg 108 28 108 28 108 28
84 5chönhorst 17 86 17 86 17 86
85 5chönsee 69 93 69 9; 69 93
86 5chönau 36 88 36 88 36 88
87 5imonsdorf 22 44 22 44 22 44
88 51obbendorf 2 29 2 29 2 29
89 Tannsee 60 21 60 21 60 21
90 Tiege 21 18 2l 18 21 18
91 Tiegenhagen 36 19 36 19 36 19
92 Tiegenort 48 99 48 99 48 99
93 Tragheim 35 76 35 76 35 76
94 Tralau 20 74 20 74
95 voatei 5 24 5 24 5 24
96 Walldorf 15 43 15 43 15 43
97 warnau 77 14 77 14 77 14
98 Wernersdorf 13 33 13 33 13 33
99 wiedau 7 38 7 38 7 38

100 Zeyer 109 07 109 07 109 17
101 Zeyersvorderkamp. 33 08 33 08 33 08
102 vierzehnhuben 32 64 32 64 32 64

Tiegenhof, den 22. August 4924.
Der Vorsitzende des Areisausschusses 

des Areises Gr. Werder
Nr. ^0. ------------------
Strasgesetzliche Bestimmungen zur Sicherung 
-er Telegraphenanlagen im Deutschen Reich. 
51 <8. B. wer vorsätzlich und rechtwidrig den Betrieb einer zu 

öffentlichen Zwecken dienenden Telegraphenanlage dadurch 
verhindert oder gefährdet, daß er Teile oder Zubehörun- 
gen derselben beschädigt oder Veränderungen daran vor» 
nimmt, wird mit Gefängnis von einem Monat bis zu 
drei Jahren bestraft.

5t. G. B. wer fahrläffigerweise durch eine der vorbezeichneten 
Handlungen den Betrieb einer zu öffentlichen Zwecken 
dienenden Telegraphenanlage verhindert oder gefährdet, 
wird mit Gefängnis bis zu einem Jahre oder mit Geld­
strafe zu 1800 G. bestraft.

Die Polizeibehörden und 5chulvorstände werden er­
sucht, bei der Verfolgung von Verstößen gegen diese 
Bestimmungen mitzuwirken.

Öberpostdirektion
Veröffentlicht!
Tiegenhof, den 16. Auaust 1924.

Der Landrat.
Nr. U- -----------------

Bekanntmachung.
Trotz aller behördlichen Vorsichtsmaßregeln ereignen sich immer 

wieder Unfälle Lurch Ueberfuhreu usu Luhrruerkeu 
auf unbewachten Vuhuüberrregeu, besonders der Nebenbahnen. 
Diese Unfälle sind lediglich auf die mangelnde Aufmerksamkeit der 
Gespannführer beim Befahren schrankenloser Ueberwege zurückzu- 
führen. Es muß unbedingt schon uu Leu rVuruuugstu'selu 
Setzult-eu ruerLeu, sobald ein Zug herannaht. Nicht genug 
kann vor dem eigenmächtigen Hochbeben geschlossener 5chranken ge­
warnt werden, wer die Ueberfahrt noch versucht, nachdem das 
Läutewerk das Niedergehen der schränken anaelündigt hat, macht 
sich strafbar. Die betreffenden Eisenbahnbehörden werden in Fällen, 
wie oben, gegen den 5chuldigen unnachsichtlich auf Grund des H 
316 R. 5tr. Ges. B. bei der 5taatsanwaltschaft 5trafantrag wegen 
fahrlässiger Gefährdung eines Eisenbahntransportes stellen.

Die Herren Gemeindevorsteher beauftrage ich, die Ortsbewohner 
in geeigneter Weise hierauf hinzuweisen.

Tiegenhof, den 16. August 1924.
Der Landrat

Nr. ^2. -----------------

Beurlaubung -es Nreisarztes.
Herr Regierungs- und Medizinalrat Dr. Mangold ist zwecks 

Teilnahme an der Hauptversammlung der deutschen Medizinalbe- 
amten und der Herbsttagung der deutschen Fürsorgeärzte für die

Zeit vom 1. — 15. 5eptember beurlaubt und wird vertreten von 
Herrn Kreisassistenzarzt Dr. Kluck-Danzig, 5andgrube a 5prech- 
zeit vormittags 10—12 Uhr (Tel, Nr. 312 und 1800).

Tiegenhof, den 25 August 1924.
Der Landrat

Nr. ^3 ------------------
Schulschlietzung.

Die 5chule vierzehnhuben ist von heute ab auf die Dauer von 
4 Wochen wegen Erkrankung von Rindern des Lehrers an Keuch­
husten geschloffen.

Tiegenhof, den 25. August 1924.
Der Landrat.

Nr. ------------------
Bestätigung von Gemeindevorstehern, 

Schöffen und stellv. Schöffen.
Auf Grund der gemäß dem Gesetz vom 4.4. 4924 stattgehabten 

Wahlen sind als Gemeindevorsteher, 5chöffen und stellvertretende 
5chöffen von mir bestätigt worden:

Tiegenhof, oen 21. August 4924.

! tfd. 
N

r. ,

Gemeinde

s. Gemeindevorsteher
b- s Schöffen

Angabe 
ob 

Neuwahl 
oder 

Wieder­
wahl

ä. stellv.

Zuname

5chöffen

Vorname 5tand

1 2 3 4 5 6

1 Allmünster - s. Regehr Jocob Hofbesitzer Wiederw.
(beroI b5peckmanul Paul

c. Eichloff Otto 5chmiedem.
6. Adrian Johann Instmann

2 Kl. Lesewitz s. Reimer Heinrich Hofbesitzer
b. Reimer Bernhard Neuwahl
c.wall Peter
6. Driedger Hermann

3 Neuteicher- s. Krüger Wilhelm Besitzer
(walde 5. wadehn Otto

c. Arendt Johann
ü. Neufeld Jacob

4 Grlofferfelde s Berthold Heinrich Hofbesitzer Wiederw.
b. CZuiring Jacob
c. plett Johann Arbetter
6. Friesen Hermann Hofbesitzer Neuwahl

5 palschau s. Harder Hermann Hofbesitzer Wiederw.
6 Petershagen 0. Penner Peter Rentier
7 pietzkendorf a. Peters Gustav Hofbesitzer

5» ^utttammer Richard
c. Hasemann August
ä. Neubert Otto Zimmerer Neuwahl

8 platenhof a. Esau Aron Rentier
b. Wedel Oskar wafferbsek.
c. Bastian Karl Kraftwagf.
ö. Möller Friedrich Arbeiter Wiederw.

9 pletzendorf a. Peters Johann Hofbesitzer
b.Fast Wilhelm
c. Bergen >> Peter
ä. Loepp Hermann

l0 prangenau s. Neufeld Oskar Landwirt
b. penner Johann
c. Elaaßen Abraham
6. Kröker Johann

11 Reimerswalde s. Dyck Johann Rentier
b. 5chröder Heinrich Landwirt
0. Mekelburger Heinrich
ä. Enß Johann

12 5tuba s.Grünbemann Emil Besitzer
b.Schuhmacher Robert
c. Jochim Erich
ä. Iahn Heinrich Neuwahl

13 Tragheim sAimm ermann Wilhelm Gutsbesitzer Wiederw.
b. Tornier Max Neuwahl
c. Fink Richard 5chmiedem. Wiederw.
6. Birk Friedrich Arbeiter Neuwahl

14 Tralau b. Kienast Otto Eis. B. Aff.
c. Jantzen Karl Arbeiter
«j.Ast Heinrich

15 Wiedau 3. Alingenberg Gustav Weideverw. Wiederw.
b. Flade Johann Hofbesitzer Neuwahl
c. Hejse 5amuel ! Eigentümer Wiederw.
ä. 5achs Heinrich I Neuwahl

Der Landrat als Vorsitzender des Kreisausschusses 
des Kreises Gr. Werder.

Dr. Krämer
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Bekanntmachungen anderer Behöroen, 
Heimatkunde von Danzig. <

Im Verlage der „Danziger Verlagsgesellschaft" ist eine 
„Heimatkunde, der Freien Stadt Danzig" von Reinhold Man tau 
erschienen. Das Buch wird den Schulen als geeignetes Hilfsmittel 
für den heimatkundlichen Unterricht zur Anschaffung empfohlen.

Tiegenhof, den 25. August 1924.
Der LireisschntVnt

Meidemann.

6ch bin als fachar^t für-

Lüirur^ie unä ^rauenkrankkeilen
für alle Lraukeukasssu im Oebiet äer freien 8ta61 

Oanrig ^ugslassea.

Sanitätsrat Dr. l^ampe, He§er»bot,
dieus ^side 12 la.

Kompensierter 

Oreii^rom - ^Vlolor 
(^s^ncnouslnotor)

eos 1

wirtschaftliche Zrauenschule Metgethen 
bei ttönigsberg, Gstpr.

voraufnahme zum Maidenlehrgang Anfang Oktober. Ausbil­
dung auf allen Gebieten ländlicher Hauswirtschaft für junge Mädchen 
mit höherer Schulbildung. Schulplan und Auskunft durch die Vor­
steherin.

orler» voneNung
0. k^. ?. 8vvie ^Kamä8r pateate so§sm.

Kompeasierter Notor kür 7,5 Dreürskl: 1500. ia tropk- 
^assersickerer ^uskükruuA

6erinxer Mehrpreis xexenübsr 
normalen Drehstrommotoren

Irn Neti»iede rvtntssIisItUckst«!» 
Nrek«1i»oniinotoi»!

Voll 2—12 1^8 üb h«§er liekerbsr. 
Orüüere heistua^eu bis ru 
eiai^su 100 ?8 suk ^akrs§e.

Otto
InAenisurburesu-Oanri^ 

Po§§sopkuk1 22/23 k'öru8p>'. 1630.

Empfehle mich zur An­
fertigung von

WMM 

aus zäh. trock. Weiß­
buche nach Muster oder 

Zeichnung.
Hohriemenscheiben

extra starke Ausführung,
Runstfteinaufgüsse auf Mühlensteine

(Anerkennungsschreiben hierüber liegen zur Einsicht vor.)

Neubauten und Reparaturen
von Schrotmühlen

rrub schärfen der Steine. Ferner empfehle mein Lager in 
fertigen rirühlensteinen.

^ok kroll, Mühlenbaugeschäft, 
Tiegenhof.

MWm Mielch.
Donnerstag, d S8. d. M, 
4 Uhr, findet im Waisen. 
Hause die diesjährige

KMlWiMlW
statt, wozu wir alle Freunde

und Gönner ergebenst ein- 
laden.
Tagesordnung: Borstands- 
bertcht, Kassenbericht, Er­
gänzung«- u. Erneuerungs- 
wahlen.

Der Borstand.
Landrat Dr. Krämer.

Pfr. Moritz.

für die Kreiskommunalkasse hält vorrätig 
Buchdruckerei b ^sok, Neuteich.

kunllsunk
vox SlnpsSnLks

llts su» «Lein
Netkei» t
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